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Hallelches Tageblakt
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Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jahrgang
Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 48 000
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Halkolche Neueſte Rachrichten
Verantwortliche Redgkteure

Dr Ludwig Stettenheim Polittk und Feullletow
Theodor Bach Lokaies Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Juſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 15 Eingang Dachritzſtraßse Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

eis

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat in Higheliffe für die Kinder ein Schulfeſt veranſtaltet

Der Kronprinz iſt von Grünau in Oels eingetroffen

Jm Reichstage hielt Fürſt Bülow eine programmatiſche Rede über
die Blodchpolitik

Das Abgeordnetenhaus verwies die Polenvorlage an eine Kommiſſion
von 28 Mitgliedern

Auch der Kommandeur des Gardedukorps Regiments Frhr von Richt
hofen beabſichtigt ſein Rücktrittsgeſuch einzureichen

Pater Schmidt Direktor des Jeruſalemer deutſchen Hoſpizes iſt ge
ſtorben

Jm Prozeß wegen des am 1 Mai ſtattgefundenen Spandauer Eiſen
bahnung ücks wurde der Direktor Wetzel zu 6 Monaten und der Weichen
ſteller Vermum zu 1 Monat Gefängnis verurteilt

Der franzöſiſche Lenkballon Patrie iſt davongeflogen und konnte
bisher nicht wiedergefunden werden

Der amerikaniſche Kriegsſelreiär Taft iſt in Moskau eingetroffen

Fürſt Bülow über die innere Politik
Dritter Tag der Etatsdebatte

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns vom 80 November
Lärm im Zentrum und bei den Sozialdemokraten ein verheißungs

voller Anfang der heutigen Debatte Abg Dr Wiemer fr Vlksp ent
feſſelte dieſe Kundgebung als er ſeine temperamentvolle Rede einleitete mit
einer Abwehr der Geſchichtéklitterung die von den Blockgegnern immer
und immer wieder verſucht würde in Sachen der vorjährigen Reichstags
auflöſung Dies Kind kein Engel iſt ſo rein das wolle Herr Spahn
vom Zentrum glauben machen und doch ſei gerade dieſe Partei verant
wortlich ſür die ungünſtige Geſtaltung der Finanzverhältniſſe Das chro
niſche Defizit ſei eine Hinterlaſſenſchaft aus der Zeit der Zentrumsherrlich
keit, Dieſe Tatſache kann das Kopfichütteln Dr Spahn s nicht aus der
Welt ſchaffen Aliuell iſt nun freilich jetzt allein die Frage wie der
Finanznot des Reichs abgeholſen werden ſoll Geſtiefelt und ge
ſporn meint Herr Wiemer ſei der preußiſche Finanzminiſter in den
Reichstag geeilt um den Weg zu den direkten Reichsſteuern zu verſperren
Die Triftigkeit ſeiner Gründe könne aber von den Linkéliberalen keines
wegs anerkannt werden Sie ſeien einer Vermehrung der indirekten
Steuern durchaus abgeneigt Reform der Matrikularumlagen der Brannt
weinbeſteuerung Ausbau der Erbſchaſtsſteuer uſw hier lägen Schätze
verborgen die unſchwer gehoben werden könnten Wird es gelingen die
Wünſchelrute in der Hand der Regierung nach dieſer Richtung hin zu
lenken Außer dieſen

Jm Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gangtzer

Fortſetzung

Sein Herz hatte er ihr ſchenken wollen Aber da ſchon
die Liebe zu einem andern in ihr lebte konnte ſie es nicht

nehmen 8Nun hielt der den ſie liebte den ſie aber nicht beſitzen
durite den vom Herzblut des Freundes vollgeſogenen Kelch
ver Roſe das Erinnerungszeichen an die bittere Scheideſtunde
in ſeiner Hand

Wunderliches rätſelhaftes Schickſal wie unlösbar ver
ſchlungen ſind deine dunklen Pfade

Wirre Gedanken zogen dem Sinnenden durch den Kopf
Unbeantwortete Fragen zitterten in ſeiner Seele Heute hatte
ihn der Tod nicht gewollt obwohl er ihm heißbegehrend ins

Auge ſchaute 5Würde er ihn morgen wollen Oder wann Würde auch
ſein Herzblut noch die Roſe netzen und mit dem des Freundes
ſich verbinden

Todmüde ſank er aufs Stroh Die Ereigniſſe der letzten
Stunden die heiße blutige Arbeit des Tages hatten ſeine
Kräfte erſchöpft

Bald ſchlief er feſt und ruhig
Erſt die Reveille weckte ihn

10 Kapitel
Der heiße Tag von Vionville MarslaTour war nur

das Vorſpiel geweſen zu dem am 18 Auguſt bei Gravelotte
ſtattfindenden gewaltigen Ringen der Entſcheidung

Jn hellen Haufen rückten die deutſchen Krieger während
des 17 zu dieſem heran

Sieben Armeekorps und drei Kavalleriediviſionen befanden
ſich am Mittag des 18 auf der Walſtatt und ein achtes das
pommerſche Korps nahte in Eilmärſchen Gegen Mittag be

Na horuk erröten40

ſinanziellen Angelegenheiten gibt es noch mancherlei

auf dem iveirten Felde der Politik was nicht den Beifall des votkspartei

lichen Redners findet Unter andern genüge die Begründung der
Flottenvorlage nicht ebenſowenig könne die geſtrige Erklärung des
preußiſchen Kriegsminiſters in Sachen Graf Lynar Graf Hohenau
befriedigen

Der Wunſch Wiemer s die Reichs und die preußiſche Politik Wahl
recht möge einheitlich geſtaltet werden gab dem Fürſten Bülow
Veranlaſſung das Wort zu nehmen zu ſeiner geſtern angekündigten um
faſſenden Darlegung über die innere Politik Die Rede hielt das
Haus in Bann denn was der leitende Staatsmann auseinanderſetzte war
ein gründlich durchdachtes die Lebensfähigkeit des Blocks und die von der

neuen Mehrheit zu löſenden Aufgaben in ernſten teils warnenden teils
aufmunternden Worten behandelndes Programm Es war mehr es war
ein Aufrichten der unvergänglichen deutſchen Jdeale die der Kanzler
mit ſchlichten und gerade deshalb packenden Worten in Beziehung brachte
mit dem Sterbezimmer des Fürſten Bismarck das als einzigen Schmuck

ein Bild Ludwig Uhland s aufweiſt Jm Aufblick zu den Manen dieſes
konſervativen und dieſes liberalen Deutſchen ſolle der Block die Bahn
gehen die ihm Fürſt Bülow freigemacht hat dann werde die Zukunft
des Vaterlandes hell ſein Wenn die Männer von rechts und links ſich
über das Mögliche klar werden wenn ſie in den großen Fragen zuſammen
ſtehen Zweckbewußtſein und Selbſtbeherrſchung ſich wahren wenn ſie von

ſtarrem Doktrinarismus laſſen der die Reichspolitik auf Preußen übertragen

wiſſen wolle dann glaubt Fürſt Bülow werde dem Block eine lange
Lebensdauer beſchieden ſein

Wie die neue Mehrheit den beſonnenen Fortſchritt fördern könne das
kennzeichnete der Kanzler an den einzelnen der Löſung harrenden geſetz

geberiſchen Aufgaben Allſeitige Zuſtimmung fand er hierbei als er
auf die Dringlichkeit der Jnſtizreſorm beſonders auf die Notwendigkeit
eines beſſeren geſetzlichen Schutzes des Privatlebens nach engliſchem
Muſter hinwies Hier ſprach der juriſtiſche Laie aber der verſtändnisvolle
Anwalt des Volksgeſühls aus dem Reichskanzler Bald war der Beifall

rechts bald links ſtärker ergriffen zeigten ſich beide Teile durch den ernſten

ſorgenvollen Ton des Führers in s Neuland Gewiß überwog der
Optimiemus bei ihm ein ſchlechter Führer auch der Niedergeſchlagen
heit zur Schau tragen wollte aber eine leiſe Reſignation klang hindurch
begreiflich bei der ſchier ausſichtsloſen Zerſplitterung der Blockparteien in
der Stellung zum Steuerproblem

Jch gönne dem Reichskanzler ſeinen Optimismus und ich will auch
meinerſeits Zurückhaltung üben um nicht den Windhauch auszulöſen der
das Blockgebäude gefährdet mit dieſen Worten charakteriſierte der
nächſte Redner aus dem Hauſe Abg Liebermann von Sonnenberg
wirtſch Vg das Bedenkliche der Lage treffend Er iſt ein Blockmann

der Rechten der direkte Reichsſteuern ſordert vor allem eine Diidenden

ſteuer Die geſtrige Erklärung des preußiſchen Kriegsminiſters die den
Abg Wiemer nicht beſriedigt begrüßt der antiſemitiſche Redner als das
lebſte Weihnachtsgeſchenk Draußen in der Wandelhalle wurde die
Bülowſche Rede natürlich lebhaft beſprochen Es erwies ſich daß die be
deutende unmittelbare Wirkung der Kanzlerrede einigermaßen fuggeſtiver

Natur war Man hörte namentlich von liberalen Abgeordneten Be
mängelungen am Hinweis auf den Doktringarismus auf die Ueber
pannung des prinzipiellen Standpunlts ſowie die Bemerkung daß von
einer freiheitlicheren Geſtaltung der Verhältniſſe in Preußen ſo wentg zu

Hier ſetzte auch der letzte Redner des Tages der Abg v Starzynski
Pole ein Als Träger der wahren Kultur geißelte er die Verrohung
der politiſchen Sitten die das Einbringen der Enteignungvorlage
im preußiſchen Landtag ermöglichſt habe Er ſprach ſonſt maßvoll in der
Form dieſer ſarmatiſche Edelmann mit dem weißen Haar und dem noch
pechſchwarzen Knebelbart vom Raſſenſtandpunkt aus Eine Antwort vom
Regierungstiſch erhielt er für s erſte nicht Den Fürſten Bülow ſah man
nach Schluß der Sitzung rüſtigen Schrittes dem Tiergarten zuſtreben durch

deſſen entlaubte Wipfel der Schein der ſinkenden Sonne farbige Reflexe
ſtreute

Es erübrigt noch Vermerk zu nehmen von der kurzen Ausführung
mit der nach der Rede des Kanzlers der Staatsſekretär von Tirpitz dem
Abg Dr Wiemer entgegnete ſie betraf die einer Duellverweigerung wegen
erfolgte Penſionierung des Vizeadmirals von Ahlef eld von der Nordſee
ſtation Als zweiter Wortführer des Zentrums wird deſſen wortgewaltigſter
Redner der Abg Gröber bei der Fortſetzung der Etatsdebatte gegen
den Fürſten Bülow und den Block in die Schranken treten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 November Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute vormittag in Higheliffe die Vorträge des Chefs des Milltärkabinetts
Grafen von Hülſen Häſeler des ſtellvertretenden Cyefs des Ziwilkabinetts
von Eiſenhari Rothe und des Botſchafters Grafen Wolff Metternich Heute
abend trifft Oberſtallmeiſter Freiherr von Reiſchach hier ein Um 5 Uhr
ließ der Kaiſer die Schulkinder des Ortes etwa 170 im Schulhaus
mit Tee und Kuchen bewirten Der Schulraum war mit deutſchen
und engliſchen Fahnen geſchmückt Die gedeckten Tiſchchen waren mit
Blumen geziert Der Vikar die Lehrer und Lehrerinnen waren ver
ammelt Der Kaiſer mit den Herren der Umgebung erſchien gegen
5 Uhr Vier kleine Mädchen überreichten Bouquets Der Kaiſer nahm
eine Taſſe Tee und etwas Kuchen ſprach auf das freundlichſte mit einigen
Kindern und ſchnitt den Rieſenkuchen der auf dem Mitteltiſch ſtand
ſelbſt an der ſodann ſogleich verteilt wurde Der Kaiſer verließ unter
endloſen Hurras das Kinderſchulhaus worauf das Feſt ſeinen Fortgang
nahm Der Katſer hat ſeinen Aufenthalt in Higheliffe um eine Woche
verlängert Der Beſuch des Kaiſers in Holland iſt nunmehr für den
13 Dezember in Ausſicht genommen Die Kaiſerin iſt heute abend
zum Beſuche des Prinzen Joachim in Plön eingetroffen

Vom 1 Dezemder wird gemeldet Der Kaiſer begab ſich heute vor
mittag mit Gefolge im Automobil nach Chriſtchurch und wohnte dort dem
Gottesdienſt bet Der Kronprinz iſt heute nachmittag in Oels ein
jetroffen Prinz Heinrich iſt heute mittag von Kiel nach Berlin
abgereiſt

Polendebatte im Preußiſchen Abgeordnetenhaus Jn
der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 30 November wurde die Be
ratung der Polenvorlage fortgeſetzt Abg Wolff Liſſa freiſ Vg Wir
werden die Vorlage vom Verfaſſungsſtandpunkt aus prüfen Die ſegens
reiche kulturelle Wirhamkeit der Anſiedlungskommiſſion erkennen auch wir
an Die geſtrige Vae vietis Wehe den Beſiegten Tonart des Abg von
Oldenburg gehört nicht ins preußiſche Parlament Die Polen ſind aller
dings verpflichtet ſich als preußiſche Staatsbürger zu fühlen Was die
Enteignung anlangt ſo hat ſie ſoz aldemokratiſche Tendenz ſie bedeutet
eine Ausnahme ſchlimmſter Sorte die wir ablehnen müſſen Abg
Luſensky ntl tritt gegenüber der Kritik des Abg von Oldenburg für
die Geſchäftepraxis der Anſiedlungskommiſſion ein gibt aber einzelne
Mängel in der Organtiſattion zu Bei der Unruhe des Hauſes bleibt der
Redner faſt unverſtändlich Gegen die Enteignung hat auch er manche
Bedenken Abg von Dziembowski Pomian Pole Die Begründung
der Vorlage entſpricht nicht der politiſchen und rechtlichen Bedeutung Es

hören geweſen ſei

gann das Geſchutzſeuer Verderbenbringend ſchlugen die erſten
Hranaten in die von Marſchall Bazaine für inexpugnable
bezeichnete Stellung des Feindes

Jn einer Terrainfalte ſüdöſtlich von Flavigny hielt das
dezimierte Regiment Bergs Es hatte die Aufgabe die Ope
rationen einiger Jnfanterieregimenter nach der rechten Flanke
hin zu decken

Der am 16 leichtverwundete Oberſtleutnant von Hellers
dorf führte das Regiment Man fand ihn am Abend des
blutigen Tages beim Abſuchen des Schlachtfeldes nach Ver
wundeten unter ſeinem geſtürzten Pferde Ein Säbelhieb hatte
ſeine Wange leicht geſtreift Der ſtarke Blutverluſt und die
entſetzliche Hitze hatten ihn ohnmächtig gemacht Es war ihm
nicht möglich geweſen ſich unter dem toten Gaul hervor zu
arbeiten Außer einer unbedeutenden Quetſchung des rechten
Fußes und der leichten Fleiſchwunde im Geſicht war der Oberſt
leutnant unverletzt geblieben Zwar wollte es der Stabsarzt
nicht zugeben daß er ſchon am übernächſten Tage wieder in
den Sattel ſtieg aber Hellersdorf hatte ſich energiſch gegen
jede längere Ruhe geſträubt

Jeder Mann iſt heute unentbehrlich Herr Stabsarzt
waren ſeine Worte geweſen als der Arzt am Morgen des 18
nach dem Verbinden der Wunde noch eine Schonung von zwei
vis drei Tagen gefordert hatte

Von einem Hügel aus beobachtete er die Vorgänge der
Schlacht

Die brave Jnfanterie ſchlägt ſich mit der größten Ausdauer
Sprungweiſe vorgehend gewinnt ſie iwmer mehr Terrain

Die franzöſiſchen Linienregimenter ſind zum Zurückgehen
zenötigt Doch da naht ihnen Unterſtützung Einige Eska
dronen eines franzöſiſchem Küraſſierregiments fallen den
Deutſchen in die rechte Flanke Jetzt gilt s

Der Oberſtleutnant ſprengt zu dem Regiment und disponiert
raſch und ſcharf

handelt ſich um eine volitiſche Tendenzſchrift Miniſterreiſen nach dem

einerHerr Rutmeiſter von Berg Sie bleiben mit
Schwadron zur Deckung unſerer Stellung zurück

Ohne auf den bittenden Ausdruck in Bergs Zügen zu
achten ſchwingt er den Säbel über ſeinem Kopf und ſtürmt
an der Spitze der braven Dragoner den feindlichen Küraſſieren
entgegen

Mit einem bitteren Gefühle des Neides ſchaut Berg den
Kameraden nach Wie heiß hatte er den Augenblick erſehnt
ſich in ein neues Kampfgewühl ſtürzen zu können und aufs
neue den Tod zu ſuchen und nun hält er hier mit dem
Reſt des Regiments zur Unkätigkeit verurteilt Jhnen nach

Ja wenn nicht der Befehl ihn gebunden hätte
Zähneknirſchend ergrimmt daß ihm Hellersdorf das an

getan hält er vor der Schwadron
Plötzlich weitet ſich ſein Ange Links drüben auf jenem

Hügel protzt eine feindliche Batterie ab und beginnt Granaten
in die Stellung der Jnfanterie zu ſchleudern

Mit Blitzesſchnelle zucken dem Rittmeiſter die Gedanken
durch das Hirn

Die Situation iſt für die Jnfanterie gefährlich
Soll er ihr Hilfe bringen oder auf ſeinem Poſten bleiben

und den Befehl reſpektieren
Eigentlich ja denn Befehl iſt Befehl Wir Subalternen

haben keinen Willen Hier aber kommt er dennoch zur Geltung
Die Granaten mähen ganze Reihen der tapferen Musketiere
dahin Die Batterie muß zum Schweigen gebracht werden
Mit einem kühnen blitzenden Blick ſtreift das Auge Bergs über
ſein kleines Häuflein

Jungens ſeht Jhr dort die feindlichen Kanonen Vor
värts die müſſen unſer werden

Ein branuſendes Hurra iſt die Antwort
Mit gezückten Säbeln bricht s hervor aus der Terrainfalte

Mancher Brave küßt bei dem Ritt die Erde Aber keiner der
ded v wankt Jhm nach dem heldenmütigen Führer
der der Schwadron ein weites Stück vorausſauſt
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Oſten ſind nichts als Paraden Den einfachen deutſchen Bürger und
den Polen hören die Miniſter nicht an Früher hat Fürſt Bülow
ſcharfe Maßnahmen gegen den Polonismus gefordert weil ſich das Polen
tum kaninchenhaft vermehre Jetzt ſagt die Regierung die Deutſchen in
der Oſtmark vermehrten ſich ſtärker als die Polen alſo müſſe man noch
ſchärfere Maßregeln gegen die Polen ergreifen Welche Logik Warum
ſchießt man nicht gleich alle Störche in der Oſtmark ab 9Heiterkeit
Wenn man den Polen ein ſchlechtes Weihnachtsgeſchenk macht wie ſoll ihr
Dank ausſehen Durch Ausnahmegeſetze die Polen zur Treue zu erziehen
iſt undenkbar Der Redner betont unter Berufung auf den Fürſten
Bismarck die patriotiſche Hingebung des polniſchen Soldaten
in den Schlachteu Preußens und ſchließt Sie ſind auf einem ſehr
gefährlichen Wege Sie untergraben das Rechtsgefühl des Volkes Die
Vorlage iſt revolutionär der erſte Schritt zum Kommunismus Sie
iſt von dem Gefühl des Haſſes erfüllt gegen alles was polniſchen Namen
trägt Beifall bei den Polen Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben
Ein ſtarkes Stück iſt es wenn der Vorredner den Fürſten Bismarck als
Kronzeugen aufgerufen hat Bismarck war es der in der Erkenutnis der
dringenden ſtaatlichen Notwendigkeit den erſten Schritt mit der
Vorlage von 1886 getan hat Auf dieſen Bahnen wandeln wir heute
noch Wir haben uns zu der Enteignung entſchloſſen weil uns kein
anderer Weg übrig bleibt wenn anders nicht die heiligſten Güter unſeres
Volkes gefährdet werden ſollen Wie man da eine allgemeine kommuniſtiſche
Enteignung herleiten will iſt mir unverſtändlich Auch wüßte ich nicht
wie wir zu Gefühlen des Haſſes gegen die Polen kommen ſollten Es
handelt ſich einfach darum ob wir mit verſchränkten Armen zuſehen wollen
ob alles das was in hundertjähriger deutſcher Kultur geſchaffen wurde
durch eine ſlaviſche Welle hinwegewiſcht werden ſoll Lebhafte
Zuſtimmung Da müſſen wir uns auf die Seite des gefährdeten Deuiſch
tums ſtellen Wir verlangen von den Polen offenes rückhaltloſes
Bekenntnis zum preußiſchen Staat Aber Worte genügen uns
nicht wir wollen Taten ſehen Dann werden wir gern mit uns ſprechen
laſſen Wenn irgendwo ſo gilt hier der Satz salus publica suprema lex
Das Gemeinwohl höchſtes Geſetz Lebhafter Beifall rechts und bei den

Natlib Unruhe bei den Polen Abg von Dewitz ſreikonſ Auf die
Enteignung werden wir nur eingehen wenn die Regierung ein
klares Parzellierungsverbot bringt das die Polen ins Herz treffen
müßte Der Beirat in der vorgeſchlagenen Geſtalt iſt unannehmbar
Für Oberſchleſien halte ich für notwendig daß die Mittelſtandskaſſe ſofort
in Kraſt tritt daß die Parzellierungsbeſchränkung durch königliche Ver
ordnung auf Nachbarbezirke ausgedehnt werden darf und das ebenſo der
Fonds für die Erwerbung größerer Güter auch anliegenden Gütern zugute
kommt Jedenfalls wird der preußiſche Staat vor den Polen nicht kapi
tulieren Betfall Abg Müller Coblenz Ztr Auf das Ergebnis
der bisherigen Verhandlung blicke ich mit einiger Genugtuung Begeiſterte
Freunde hat die Vorlage nirgends gefunden Ueberall ſchwere Herzen
die hoffentlich durch die Ablehnung der Vorlage erleichtert werden Heiter
keit Die Enteignung iſt ein Akt der Verzweriflung und verſtönrt
gegen die Verfaſſung Die 400 Millionen Mark würden beſſer zu Werken
des Friedens verwendet Beifall im Ztr und bei den Polen Juſtiz
miniſter Dr Beſeler beſtreitet nochmals daß die Vorlage gegen die
Verfaſſung verſtößt Die Erörterung wird hierauf geſchloſſen und die
Vorlage einer Komiſſſon überwiesen Nächſte Sitzung Donnerstag
Ouellenſchutzgeſetz Anträge

Der Kommandeur des Regiments der Gardedukorps
in Potsdam Freiherr von Richthofen ſoll demnächſt vom Kommando
zurückzutreten beabſichtigen Der kommandtierende General des
preußiſchen Gardekorps von Keſſel weilt ſeit einiger Zeit in Wiesbaden
zum Kurgebrauch und wohnt im Kavalierhaus des königlichen Schloſſes

Der zum Kommandeur des XIX 2 ſächſiſche n Armee
korps ernannte Generalleutnant Hans von Kirchbach iſt im

Generalleutnant von Kirchbach
Juni 1849 geboren als junger Feldartillerieoffizier machte er die Kriege
von 1866 und 1870,71 mit und erwarb ſich im letztgenannten das Eiſerne
Kreuz 1884 wurde er als Lehrer an die Vereinigte Artillerie und Jn

enieurſchule nach Berlin berufen und verblieb fünf Jahre lang in dieſem
ommando Von 1892 bis 1896 war er als Major Abteilungschef im

Kriegsminiſterium und erhielt dann das Kommando über das 32 Feld

artillerie Regiment 1899 wurde er unter Verſetzung zu den Offizieren
der Armee zum Generalmajor befördert und erhielt noch im ſelben Jahre
das Kommando der damals neu gebildeten 40 Feldartillerie Brigade in
Rieſa Von dort kehrte er zwei Jahre ſpäter als Kommandeur der
23 Brigade nach Dresden zurück und rückte 1904 zum Generalleutnant
und Befehlshaber der 32 Diiſion daſelbſt auf

Für unſere Marine ſollen im Jahre 1908 rund 50000 Mann
ausgehoben werden Die Steigerung beträgt ſeit 15 Jahren 150 Prozent

IJn der badiſchen Abgeordnetenkammer gab s eine Ueber
raſchung Die Sozialdemokraten liefen bei der Ehrung für den neuen
Großherzog nicht wie es ſonſt üblich iſt zum Saale hinans ſondern
hörten den Treuſchwur ſtehend mit an

Das Polizeikoſtengeſetz iſt dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe
zugegangen Es fordert von den Gemeinden erhöhte Leiſtungen für den
ſtaatlichen Polizeiſchutz Die Pfarrerbeſoldung in Preußen ſoll nach
der Vorlage an die Generalſynode folgende Ordnung erſahren Anfangs
gehalt 2400 Höchſtgehalt 6000 Markt bei einer Steigerung von 3 zu
3 Jahren auf 2800 3200 3700 4200 4700 5200 5690 Mark

Das vergeſſene Notiz buch Der Vorwärts erzählt daß
bei einer polizeilichen Hausſuchung in der Redaltion des Revolutionär
ein Beamter der politiſchen Abteilung ſein Notizbuch vergeſſen habe Die
Notizen die der gewiſſenhafte Beamte in ſein Büchlein eingetragen werden
im Vorwärts abgedruckt ſie füllen beinahe drei Spalten Unter
anderem heißt es da Dresdenerſtraße 88/89 3 Uhr Großmann 1,66
dkl Haar dkl Augen Brille dkl Jackettanzug mit Sporthemd hell
Ueberzieher Cahn will Broſchüren verbreiten ſtreng obſervieren
29 6 07 V Oeſtreich um 7 Uhr z Arbeit 24 7 07 V Cahn

um 8 Uhr z Arbeit 16 8 07 N Schiefer zum Kegeln Koppen
ſtraße 65 Richel 5 Mann Pühringer Johann 1883 in Rohrbach
geb Statur klein Haare rötlich Will Bomben werien Wo benoffen
eſtnehmen Sch Stiefbruder Adam Udowskt zu Stattern z Kenntniß
nahme u mit dem Erſuchen um Feſtſtellung ob die dem p Sch vor der
Reichstagswahl zugegangenen Adreſſen von Sozi vielleicht von einem
andern dort Bedienſteten hergerührt haben Udowski wird als durchaus
königstreu angeſehen Martha Guttmann Schauſpielerin 31 7 07
Deſſau Obengen ſeit 10 9 07 wieder zurück Der Vorwärts be
merkt dazu daß man aus dem Nonzbuche die Namen zahlreicher
Perſonen erfahre die unter polizeilicher Beobachtung ſtehen Be
ſonders intereſſant ſei daß die Kriminalbeamten mehrfach Zufammenkünfte
mit einem gewiſſen Pawlowitſch hatten der ihnen offenbar als Angeber
diente Der Beamte der das inhaltreiche Notizbuch vergeſſen hat iſt
übrigens Abonnent des Vorwärts und zahlt da er in den Augen der
Genoſſen als eifriger Sozialdemokrat gelten will regelmäßig ſeinen Bei

trag an die Kaſſe des ſozialdemotratiſchen Wahlvereins
Alkohol und Treffſicherheit beim Milttär Das bayriſche

Kriegsminiſterium hat Maſſenverſuche über die Alloholwirkung auf die
Treffſicherheit der Schützen veranlaßt und bei einer in der Augsburger
Schießſchule vorgenommenen Reihe von 10009 Schüſſen laut Lpz N N
feſtgeſtellt daß beim Einzelſchießen die Treffſicherheit nach Alkoholgenuß
ſogar etwas größer war als bei den vollkommen nüchternen Mannſchaften
Bei dem für den Kriegsfall jedoch hauptſächlich in Betracht kommenden
Schießen in Kompagnieſormationen war die Treffſicherheit etwas ſchlechter

Eine Handelshochſchule ſoll auch München erhalten Wie
verſichert wird ſind die Ausſichten für die Errichtung günſtig

Neue Arbeitsverträge Sänmtliche dem deutſchen Arbeit
geberbund angehörigen Unterverbände in denen die Tariſverträge mit den
Arbeitnehmer 1908 ablaufen haben die Verträge gekündigt und gleichzeitig
neue Vertragsentwürfe überſandt Die normale Arbeitszeit ſoll zehn
Stunden betragen und darf nicht weiter herabgeſetzt werden ebenſowenig
der Arbeitslohn trotz ſchlechterer Konjunktur

Das Ergebnis der Berufſs und Betriebszählung liegt
für Sachſen vor iſt aber noch nicht endgiltig Gezählt wurden vorläufig
174700 land und forſtwirtſchaftliche und 365 990 gewerbliche Berriebe
Die land wirtſchaftlichen ſind gegen 1895 um 20000 zurückgegangen Die
Bevölkerung iſt ſeit 1905 um 73000 auf 4582000 Köpfe geſtiegen

Frankreich
Der Lenkballon Patrie fortgeflogen Aus Verdun

wird vom 1 Dezember gemeldet Bei den Ausbeſſerungsarbeiten an dem
Lenkballon Patrie der infolge einer Störung am Motor landen
mußte riß ſich der Ballon bei einem heftigen Windſtoß nach einer Schleif
fahrt von 40 WMetern aus den Händen won 200 Leuten die ihn vergeblich
zu halten verſuchten und flog in weſtlicher Richtung davon Jm
Kriegsminiſterium wird erklärt man habe geſtern da man einen Sturm
wind vorausſah die Gondel der Patrie mit Ballaſt gefüllt der Windſtoß
warf aber den Ballaſt heraus und der Ballon ging in die Lüfte Bis
heute mittag hatte man im Miniſterium noch keine Nachricht von ihm

Jm Kriegsminiſterium iſt auch heute nachmittag noch keine Nachricht
über das lenkbare Luftichiff Patrie eingegangen Man glaubt da die
ſehr langſam funktionierenden Ballonventile nur geringen Gasverluſt ver
urſacht haben dürſten daß der Ballon noch immer in den Lüften
ſchwebt und infolge des ſtarken Windes der die ganze Nacht hindurch
mit einer Geſchwindigkeit von ungefähr 80 Kilometern in der Stunde
wehte bereits eine ſehr berrächtliche Strecke zurückgelegt hat

Marokko
Die Kämpfe am Kiß Ein Telegramm des Generals Lyautey

beſtätigt die ſchon bekannten Ereigniſſe am Fiuſſe Kiß und den Rückzug
der Marokkaner Die franzöſiſchen Verſtärkungen ſammeln ſich
bei Bu Djenan unter dem Befehl des Oberſten Branlières Die Vorhut
iſt bereits in Bab el Haſſah eingetroffen Die Marokkaner ſcheinen ſich
bei Aghbal ſammeln zu wollen wohin ſie Lebensmittel und Munition
geſchafft haben Die Hafenſtädte ſind geſichert Am Kiß ſind heute Vor
mittag von einem Dampfer Verſtärkungen gelandet und in Oran iſt eine
Reſerve gebildet worden

Vom 1 Dezember wird gemeldet General Lyaurey telegraphiert
Ein neuer Angriff hat nicht ſtattgefunden Eine Goumterpatrouille ſtieß
geſtern in der Trifagebene auf Marokkaner die nach kurzem heftigem Feuer
flüchteten Mehrere Dörfer und der Wohuſitz des Marabut St Moltar
Bou Tſchieh wurden zerſtört der Bruder des Marabut gefangen genommen
Franzöſiſcherſeits ſind keine Verluſte Einem Gerücht zufolge ſollen ſich
mehrere Riſſtämme den Beni Snaſſen anſchließen wollen General
Drude telegraphiert Die Niederlage Buchta ben Bagdadis verurſachte
unter den Schaujas eine gewiſſe Erregung Sie halten zahlreiche Zu
ſammenkünfte ab Zweihundert Gefangene die bei dem letzten
Zuſammenſtoß mit Bagdadi gemacht wurden brachte man nach Marrakeſch

Lokales
Der Rachoruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade genattet

t Halle a S 2 Dezember
Perſonalien Die Zollpraktikanten Dietrich Berger Lincke und

Gebhardt hierſelbſt ſind zu Steuerſekretären ernannt worden
Straßzenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßen

bahn beirugen die Betriebseinnahmen im November 1907 34729 15 Mk
gegen 33700,52 Mk im November 1906 Jn der Zeit vom 1 Januar
bis Ende November 1907 wurden 443 974,77 Mk vereinnahmt gegen
408270,21 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres Jm Jahre 1907
war mithin eine Mehreinnahme von 35704,56 Mk zu verzeichnen
Bei der Stadtbahn Halle a/S betrugen die Einnahmen November
1907 57 937,54 Mk November I906 54 386,82 Mk Vom 1 Januar
bis 30 November 1907 692368,95 Mk vom 1 Januar bis 30 No
vember 1906 663 659,68 Mk Mithin 1907 bisher mehr 28709,27 Mk

Stadttheater Die Siegfried Aufführung wird am Dienstag
abend zum erſten Male wiederholt Der langen Dauer des Wagnerſchen
Muſikdramas wegen iſt der Anfang der Vorſtellung auf 7 Uhr feſtgeſetzt
worden Jn der am Mittwoch ſtattfindenden Wilhelm Tell Vorſtellung
ſpielt Herr Gode die Titelrolle Das geſamte Swauſpielperſonal unter
der ſzeniſchen Leitung des Herrn Oberregiſſeur Scholling iſt in kleinen und
größeren Rollen beſchäftigt Donnerstag wird das Gedächtnis von
Mozarts Todestag 5 Dezember 1791 mit einer Aufführung von Figaros
Hochzeit geehrt

Neues Theater Dienstag findet die letzte Wiederholung von
Jbiens Rosmersholm ſtatt Mittwoch wird Das Liebesneſt gegeben
Jn Vorbereitung Björnſtjerne Bjornſon Ein Falliſſement

Symphonie Konzerte der Halleſchen Orcheſtervereinigung
Das Programm des 3 Symphonteabends der Halleſchen Orcheſtervereinigung
hat wie es ſcheint größtes Intereſſe hervorgerufen da die Nachfrage nach
Billets eine ſehr ſtarke war Jn Vordergrund des Jntereſſes ſteht der Soliſt
des Abends Herr Soomer der als Hauptnummer Wotaus Abſchied aus der
Walküre ſingt Als zweite Gabe bringt er uns zwei Loeweſche Balladen
die der Künſtler vor kurzer Zeit mit größtem Erfolg in Prag geſungen hat
Das Orcheſter von Kapellmeiſter Eduard Mörike dirigiert leitet den
Abend mit Brahms 2 Symphonie ein Zwiſchen den Solovorträgen des
Herrn Soomer hat das Siegfried Jdyll Platz geſunden und Wagners
Meiſterſinger Vorſpiel bildet den rauſchenden Abſchluß des Konzerts Vor
verkauf bei Herrn Reinhold Koch Alte Promende 1 a ſ u heutiges Jnſerat

Knüpfer Konzert Morgen Dienstag abends 8 Uhr findet im
Saale der Berggeſellſchaft der Lieder und Duetten Abend von Frau
Maria Knüpfer Eglt und Frl Margarete Knüpfer ſtatt Das mit aus
erleſenen Werken der Geſangs und Klavier Literatur zuſammengeſtellte
Programm an deſſen Ausführung auch der hier beſtens bekannte Pianiſt
Herr Otto Heinrich aus Leipzig beteiligt iſt ſtellt für die Konzeribeſucher
große Kunſtgenüſſe in Ausſicht Karten bei Heinrich Hothan

Der zweite Kammermuſikabend dieſes Jubiläums Konzert
jahres findet Montag den 9 Dezember unter Mitwirkung des Pianiſten
Joſef Pembaur aus Leipzig als Franz Schubert Abend ſtatt Karten
verkauf bei Heinrich Hothan

Philharmoniſche Konzerte Das am 10 Dezember ſtattfindende
dritte Konzert ſoll in Erinnerung an Beethovens Geburtstag 16 Dezember
zu einer Beethovenfeier geſtaltet werden bei welcher der berühmte Pianiſt
Frederic Lamond einer der berufenſten Beethoven Jnterpreten mit
wirken wird Karten in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

Verein zur Förderung des Fremden Verkehrs Am
7 Dezember abends 8 Uhr hält der Verein im Hotel Kaiſer Wilhelm
eine Verſammlung ab zu der alle Mitglieder eingeladen werden Die
Tagesordnung enthält folgende Punkte I Bericht über die Vereinstätigkeit
im verfloſſenen Sommerhalbjahr 2 Bericht über das Ergebnis des Vor
garten und Balkonwetibewerbes und Ausſchreibung eines neuen 3 An
ſchaffung neuer Kliſchees 4 Veranſtaltung eines Lichtbilder Vortrages
5 Aufnahme eines Tableaux von Halle im Jnternationalen illuſtrierten
Reiſe Album 6 Herausgabe eines neuen Führers 7 Sonſtiges

Zweite populärwiſſenſchaftliche Vortragsreihe des Volks
bildungsvereins Herr Priva dozent Pr Abert erörterte in ſeinem
6 Vortrage über Goethe und das deutſche Kunſtlied zunächſt die viel
behandelte Stellung Hoethes zur Muſik überhaupt eine Frage die auch
heute noch die widerſprechendſten Antworten findet War Gocthe auch
nicht mit der muſikaliſchen Technik vertraut ſo liebte er die Tonkunſt doch
ſehr und empfing von ihr Eindrücke wie von keiner anderen Kunſt Man
kann ihn ſoweit nicht als unmuſikaliſch bezeichnen wohl aber verwahrte
er ſich zeitlebens gegen die Ueberflutung ſeiner Gedichte durch die Muſik
und hielt ſtreng darauf daß ſeine Poeſie auch in der Kompoſition reſpek
tiert würde Dieſe Forderung ſah er bei ſeinen Zeitge oſſen Zelter
Reichardt u ſ w erfüllt nicht aber bei Beethoven und Schubert zur
Erläuterung dieſes Satzes ſührte der Vortragende verſchiedene Kompoſitionen
des Erlkönigs vor Aber auch als Dichter war Goethe produktiv nicht
allein durch Melos und Rhyythmus ſeiner poetiſchen Sprache ſondern auch
durch die Einführung ganz neuer Kunſtideen die der Muſik noch mehr
entſprachen als der Poeſie Der Begriff des muſikaliſchen Stimmungs

Nun preſcht s den Hügel hinan wie Sturmwind und Wetter
gebraus Tapferkeit wütendes Ringen auf beiden Seiten
mancher Reiter ſinkt lautlos aus dem Sattel mancher greift mit
grauſem Aufſchrei nach der getroffenen Bruſt

Das Häuflein der Tapferen ſchmilzt zuſammen wie Märzen
ſchnee in der Frühlingsſonne denn der Feind iſt in der
Ueberzahl

Auch der mit Löwenmut kämpfende die Seinen immer
wieder anſpornende Führer iſt ſchon verwundet Der rote
Lebensſaft rinnt den linken Arm herunter und fällt in purpurnen
großen Tropfen auf die Kruppe des Pferdes Die raſende
verzweifelte Kampfeswut läßt ihn von ſeiner Verwundung nichts
ſpüren

Und doch geht s trotz aller Tapferkeit nun zu Ende Um
den Reſt der Schwadron wogt s wie ein brandendes alles
verſchlingendes Meer

un was das Herz des Mannes ſo heiß erſehnte
der Tod

Da ein plötzliches Stutzen in den Reihen der Feinde
ein Ablaſſen

Und dann helle Trompetenſignale und ein Hurra aus
vielen Kehlen

Man hat den verzweifelten Kampf des Häufleins beobachtet
hat geſehen daß die Uebermacht es erdrücken würde Eine
Schwadron Ulanen eilt zur Unterſtützung herbei um den Reſt
der tapferen Kameraden herauszuhauen

Unter den Vorderſten die den Bedrängten Luft ſchaffen
erblickt Berg das Antlitz Hans von Mallwitz

Er hat Berg erkannt und drängt ungeſtüm vor Rechts
und links ſauſt ſein Säbel nieder Aber plötzlich ſinkt ſeine
Rechte kraftlos zurück Eine Kugel hat den wuchtige Hiebe
austeilenden Arm zerſchmettert Der Säbel entfällt der
nervigen Fauſt und baumelt an dem um das Handgelenk
geſchlungenen Sturmriem Der Brave taumelt im Sattel Nur
mit äußerſter Willensanſtrengung hält er ſich aufrecht Da

Schlage aus um dem Verwundeten den Schädel zu
zerſchmettern Wie hilflos erhebt Hans die Linke zum Schutz
gegen den Todesſtreich

Berg hat den Vorgang beobachtet und mit Blitzesſchnelle
die Gefahr für den Bruder der Geliebten erkannt Er ſpornt
ſein Pferd zu einem gewaltigen Sprunge an und läßt ſeinen
Säbel mit einem mächtigen Hiebe auf den Arm des Kanoniers
niederſauſen

Dann weicht er nicht mehr von der Seite Hans Sein
eigenes Jch gilt jetzt nichts mehr Sein ungeſtümes Ver
langen nach einem ehrenvollen Reitertode wird zurückgedrängt
durch die Aufgabe die ihm das Schickſal unerwartet und
unverhofft geſtellt hat Jetzt muß er leben um den wehr
loſen nicht mehr verteidigungsfähigen Bruder der Geliebten
zu ſchützen Oder ſoll er alle Rückſichten hintenan
ſetzen und achtlos und ohne zu fragen wer es ſei der
ſeines Schutzes bedarf nur ſeinen glühenden Wunſch zu
erfüllen ſuchen

Er hätte nicht die Schweſter Hans lieben müſſen wenn
er ſo handeln wollte

Dem neuen friſchen Anſturm waren die ſchon ermattet
geweſenen Feinde nicht gewachſen Der Reſt floh die Geſchütze
in den Händen der Sieger zurücklaſſend Berg ſchlang
ſeinen Arm um Hans Er bemerkte daß auch die Ulanka
an der linken Seite blutgefärbt war Mit der freien Linken
ergriff er die Zügel von Hans Pferd und brachte den
ſchon Ohnmächtigen nach dem Sammelplatz des Dragoner
Regiments

Die Aufregung hatte Berg bis jetzt noch gar nicht bemerken
aſſen daß er ſelbſt verwundet war

Jhn beſeelte nur der eine Wunſch den Schwerverwundeten
in Sicherheit zu bringen Ein Glück daß ſeine eiſerne
Kraft den ſchweren Körper des Ohnmächtigen noch zu halten
vermochte

Ein paar Dragoner ſprangen vom Pferde als Berg mit
holt ein Kanonier mit dem Wiſcher zu einem wuchtigen

Hans auf die Erde Berg winkte eine in nächſter Nähe
vorübergehende Ambulanz heran Sie führte den mit ge
geſchloſſenen Augen und wachsfarbenem Geſicht Daliegenden
dem nächſten Verbandsplatze zu Als die Sorge um das
Schickſal Hans von Berg genommen war empfand er einen
betäubenden ſtechenden Schmerz im linken Oberarm Die ganz
mit Blut bedeckte Hand ſagte ihm daß er ſelbſt verwundet ſei
Aber nein daran durfte er jetzt nicht denken Die Ver
antwortlichkeit die er durch ſein eigenmächtiges Handeln auf ſich
geladen legte ſich wie ein Druck auf ſeine Seele Wie ein
Heſpenſt mit drohend erhobener Fauſt ſtand ein Wort vor ihm
das der Soldat nicht kennen darf Ungehorſam

Er hatte den Befehl mit ſeiner Schwadron auf dem ihm
augewieſenen Platze zu bleiben Dieſen Platz hatte er verlaſſen
und eigenmächtig gehandelt Er hatte einen gegebenen Befehl
nicht befolgt

Aber er hatte doch mit Umſicht eine verhängnisvolle
Situation erkannt und durch entſchloſſenes Handeln und helden
hafte Kühnheit die Verderben ſprühende Batterie zum Ver
ſtummen gebracht

Das wohl Der Ungehorſam blieb dennoch
Da ſprengte auch ſchon der Oberſtleutnant heran
Berg ritt ihm entgegen Ein warmer Blick der An

erkennung leuchtete aus den Augen Hellersdorf zu dem Tapferen
hinüber

Doch nur einen Moment
Dann legte er ſem Geſicht in ſtrenge Falten
ſprachen nur noch der Dienſt und das Reglement

Herr Rittmeiſter Sie haben mit ungemeiner Kühnheit und
Tapferkeit die unſeren Truppen verhängnisvolle Batterie an
gegriffen und die Geſchütze zum Schweigen gebracht Jch ſpreche
Jhnen für Jhren glänzenden Mut und den ſtrategiſchen Blick
den Sie bei Auffaſſung der ganzen Lage bekundeten meine
perſönliche Anerkennung aus Trotzdem kann ich es nicht ver
meiden Sie wegen Nichtbefolgung eines gegebenen Befehls

Aus ihner

dem Verwundeten den Sammelplatz erreichte Sie bettketen dem Kommandierenden General zu melden Fortſetzung folgt

N
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ſind in Muſik ſo drängt ſich die materielle Wirkung der Muſik viel zu

Nr 283 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Dezember Seite 3
bildes z B geht nicht auf die Muſiker ſondern die Dichter zurück
Manche Gedichte wie An den Mond u a tragen ſo ſchwer an ihrer
Stimmungsfülle daß hier ein muſikaliſches Aequivalent nur durch eine
reine Jnſtrumentalkompoſition nicht aber durch die Vertonung der Worte
erreicht werden kann Aehnlich ſteht es mit den Geſängen aus Fauſt
z B die Oſtergeſänge das Pies irae u Setzt man ſie wie ſie
ſehr hervor und ſchädigt ſo den von Goethe beabſichtigten Geſamteindruck
Der ſich ſtetig ſteigernde Beſuch dieſer Vorträge iſt ein Beweis für das
Intereſſe an dieſen dasſelbe zeigt ſich auch in der Spannung mit der die
Anweſenden den h des Vortragenden folgen

Der Handwerker Bildungsverein veranſtaltet am Sonnta
den 8 Dezember abends in den Kaiſerſälen ſeine dies ſährige Weihnachts
ſeier Der Abend ſoll auch diesmal wieder zu einer Klein und Groß er
freuenden Feſtlichkeit ausgeſtaltet werden indem außer Chorliedern An
ſprachen mit Verteilung von Geſangbüchern an die Konſirmanden der
Mitglieder eine Verloſung und die Aufführung eines Weihnachtsmärchens
Die Zwerge vom Kolelberge und ein ſtimmungsvolles Lebensbild Die

Weihnachtsglocken vorgeſehen ſind Nähere Mitteilungen werden noch
ich Jnſerat bekannt gegeben

Gewervereine der Heimarbeiterinnen Nordgruppe
Mittwoch den 4 Dezember abends 8 Uhr findet im Hauſe Albrechiſtr 27
Monatsverſamlung ſtatt Nach Beſprechung der geſchäftlichen Angelegen
heiten wird Fräulein Bräuning einen Vortrag halten über Jrland
Land und Volk Die Eintrittskarten zur Weihnachtefeier für die Mut
glieder und deren Angehörige werden ſchon an dieſem Abend ausgegeben

Der Kynologiſche Verein Caeſar hat morgen Dienstag
abends 81 Uhr Verſammlung in Käppels Hotel Gäſte ſind willkommen

Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen Die hieſige
Ortsgruppe kann auf das erfolgreichſte Jahr ſeit ihrem Beſtehen zurück
blicken Jm abgelaufenen Geſchäftsjahr vom 1 Oktober 1906 1 Oktober
1907 hat der hieſige Alt Wandervogel auf 54 größeren und kleineren
Wanderfahrten 921 Schüler von hieſigen höheren Lehranſtalten in die
nähere und weitere Umgegend von Halle geführt Die Mehrzahl dieſer
Teilnehmer hat die Wanderungen zwar nur als Gäſte mitgemacht denn
die Zahl der eingetragenen Wandervögel beträgt augenblicklich nur 114
doch bedeutet auch dieſe Zahl einen beträchtlichen Aufſſchwung da zu Be
ginn des Jahres nur 26 eingetragene Wandervögel vorhanden waren
Durch das Entgegenkommen der Herren Direktoren konnte der Alt Wan
dervogel an allen höheren Schulen feſten Fuß faſſen Auch die Eltern
nahmen ein wachſendes Intereſſe an der Sache und einzelne Väter haben ſich
oftmmals an den Wanderungen beteiligt So bricht immer mehr ſich die
Erkenntnis Bahn daß unſere Jungens ganz gut und ſteis zu ihrer eigenen
Freude nach Wandervogelart leben können ohne Not zu leiden wie wohl
manche allzubeſorgte Mutter anfänglich glaubt Das giht beſonders
von den mehrtägigen Ferienſahrten auf den regelmäßig ſtattfindenden
Tages und Halbtagsausflügen werden gar keine Forderungen an
die Teilnehmer geſtellt an Körper und Geiſt wahrhaft geſtärkt
und erquickt kehren ſie abends heim in das Vaterhaus und
haben dann noch lange und viel zu erzählen von all den ſchönen
Erlebniſſen auf der Wandervogelfahrt Die kleinen Fahrten die auch im
Winter unterbrochen von allerhand Winterſport regelmäßig ſtattfinden
ſollen eine Schule ſein für die größeren Ferienfahrten hier ſollen die Teil
nehmer Geiſt und Leben des Wandervogels kennen lernen um dann
einſt in den Ferien ſelbſt in deutſchen Landen wandern zu können
als echte Wandervögel Damit recht vielen die Vergünſtigungen
der Ferienfahrten des A V zu gute kommen können ſeien die Eltern
gebeten ihre Söhne ſtets in die Schülerliſte des Bundes ein
wagen zu laſſen dadurch werden die Söhne nicht Mitglieder des
Bundes und haben auch keinerlei Verpflichtungen denn der Alt
Wandervogel iſt kein Schülerverein Darum eben wird er be
ſonders von Direkioren Lehrern und Eltern unterſtützt Mitglieder
des Bundes ſind ausſchließlich die Herren die dem Eltern
und Freundesrat angehören der die Leitung in Händen hat Der Eltern
und Freundesrat zählt in Halle 9 Mitglieder Jcde nähere Auskunft er
teilt die Hauptgeſchäftsſtelle Steinweg 7 III an die auch die Anmeldungen
zu richten ſind und die Proſpekte und Flugſchriften des Bundes koſtenlos
verſendet

Für Militäranwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden Tag und Ort der Einberufung noch unbeſtimmt könig
liche Eiſenbahndirektion in Halle Zehn Anwärter für den Weichenſteller
dienſt 900 bis 1800 M Gehalt und Wohnungsgeld ſofort Merſeburg
königliche Generalkommiſſion Lohnſchreiber 40 Pfg Schreiblohn für den
Bogen ſofort 3 Magiſtrat Schuldiener 1100 M Geſamtein
kommen 1 Jan 1908 Zeulenroda Reuß a Stadtgemeindevor
ſtand Schutzmann 1050 bis 150 M Gehalt und freie Dienſtkleidung
ſofort Nordhauſen Magiſtrat Polizeiſergeant 1150 bis 1750 M
Gehalt ſowie Wohnungs und Kleidergeld 1 Febr 1908 Anſtellungsort
noch unbeſtimmt kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt Landbriefträger
800 bis 1000 M Gehalt und Wohnungsgeld Tag und Ort der Ein
berufung noch unbeſtimmt kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Kaſſel Land
briefträger 800 bis 1000 M Gehalt und Wohnungsgeld

Der rechte Fuß abgefahren iſt wie wir am Sonnabend be
richteten dem Hilfsbremſer Lunenburg Das ſozialdemokratiſche Volks
blatt ſchreibt über den bedauerlichen Unglücksfall u a Wie uns mit
geteilt wird hat der Verunglückte lange Zeit uns wird von Stunde
berichtet in ſeinem Blute liegen müſſen bis eiwas zu ſeiner Rettung
geſchah Man band ihm dann mit einem Stiicke das Bein über
dem Knie ab um den weiteren Blutverluſt zu verhindern Ver
bandsmaterial ſoll nicht vorrätig geweſen ſein Da ein Aſſiſtent
zur Stelle war erregte der Vorgang unter den Arbeitern der
benachbarten Fabrik von Franck K Söhne große Entrüſtung
Dieſe Darſtellung iſt ſoweit das Verhalten der Beamten in
Betracht kommt vollſtändig unwahr Der Unglücksfall iſt ſofort bemerki
worden Der Bremſer Klappach und der Zugführer Ernſt Reiche banden
das Bein ohne jeden Zeitverluſt derart oberhalb des Knies ab daß nur
ein ganz geringer Blutverluſt entſtand Inzwiſchen war die Lokomotive
abgekoppelt worden und dieſe fuhr mit einem Voten ſofort bis zur Kreuzung
Huttenſtraße Merſeburgerſtraße Von dort eilte der Bote nach dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt um einen Handkrankenwagen herbeizu
ſchaffen Der Bote fuhr nun mit einem Wärter des gedachten
Krankenhauſes ſchleunigſt wieder auf der Lolomotive zu dem Verletzten
zurück damit der Verunglückte einen ordnungsmäßigen Notverband
ohne eine Minute Zeuverluſt erhalten konnte während Wärter mit dem
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Wagen in aller Eile ſolgten Inzwiſchen war mit größter Beſchleunigung
auch nach dem ſtädtiſchen Krankenwagen telephoniert worden Da jedoch
der Handkrankenwagen aus dem Bergmannstroſt zuerſt zur Stelle war
erfolgte der Transport mit dieſem

Verſuchter Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag
gegen 2 Uhr verſuchten Einbrecher gewaltſam in das Grundſtück Uleſtraße 3
einzudringen Nachdem ſie über den Lagerplatz nach dem Hofe geklettert
waren verſuchten ſie mittelſt Dietrichs die Hoſtür öffnen Da ihnen dies
nicht gelang hatten ſie eine Scheibe der Hoftür mit gelöſchten Kalk beſchmiert
und dieſelbe dann zertrümmert Durch das Geräuſch wurde Frau Maurer
meiſter Pf wach welche Licht anzündeie und dadurch die Einbrecher ver
ſcheuchte Dieſe dürſten ſich ſtark mit Kalk beſchmutzt haben Der Dietrich
wurde in der Hoſtür ſteckend vorgeſunden

Frecher Diebſtahl Ein Herr aus Dieskau wurde dieſer Tage
telephoniſch nach Halle a S gerufen hier ſtellte ſich aber heraus daß er
genarrt worden war Als er wieder in ſeine Wohnung kam konnte er
über den Trick des Streiches nicht im unklaren bleiben Spitzbuben hatten
ſeine Abweſenheit benutzt um in aller Ruhe ſämtliche Behälter zu erbrechen
und nicht nur dieſe ſondern auch die Betten und Matratzen nach Geld
und Wertſachen zu durchſuchen Die Diebe mußten ſich mit einigen Mark
begnügen da ſie bei der Arbeit geſtört wurden

Derbe Abfuhr Jn der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr ent
ſtand vor dem Grundſtück Gr Steinſtraße 22 zwiſchen einem Handlung
gehülfen und einem Tapezierer Streit weil erſterer ſtark angetrunken
war den letzteren und deſſen Ehefrau abſichtlich angerempelt haben ſoll
Der Handlungsgehülfe erhielt dabei einen Stoß daß er auf das Straßen
pflaſter fiel und ſich bei dem Sturz die Oberlippe durchſchlug

Bubenſtreiche Am Sonntag ſrüh gegen 3 Uhr wurde die
Feuerwehr von einem Buben der den Feuermelder unvbefugt in Tätigkeit
geſetzt hatie nach Franckeſtraße gerufen Ein anderer Burſche hat die
Scheibe des Feuermelders Seebenerſtraße 12 mutwillig zerſchlagen

Balkenbrand Am Sonntag nachmittag gegen 12 Uhr entſtand
in dem Grundſtück Richard Wagnerſtraße 42 ein Balkenbrand Die
herbeigerufene Feuerwehr konnte nach einer Stunde wieder in das Depot
zurücktehren

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Karlsruhe 2 Dezember W Der Großherzog

hat Hau zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt
Apolda 2 Dezemper W Der Direktor der ehemaligen

Kammergutsbrennerei in Nauendorf Volze ging am Vormittag auf die
Rebhuhnjagd Eine halbe Stunde ſpäter wurde er in einem Graben tot
aufgefunden Das Gewehr hatte ſich entladen und der Schuß war
ihm in den Kopf gegangen

Leipzig 2 Dezember Lpz Profeſſor Viktor Fricker der
Direktor der vereinigten ſtaats wiſſenſchaftlichen Seminare an der Univerſität

Leipzig iſt im Alter von 77 Jahren in Leipzig geſtorben Er war ſeit
1875 Ordinarius an der dortigen Univerſität

Dresden 1 Dezember Lpz N Eugen Alberts Muſik
drama Tiefland erlebte bei der geſtrigen Erſtaufführung im König
lichen Opernhauſe einen ſtarken Erfolg Am Schluß kam es zu lebhafter
Beifallskundgebungen die erſt nachließen als Meiſter Schuch der die
Neuheit mit ſo glücklicher Hand herausgebracht hatte auf der Bühne erſchien

Perron Burrian und Frau Krull boten geradezu unüberteffliches

Lemberg 2 Dezember W B Geſtern fand im Rathauſe eine
von Mitgliedern ſämtlicher polniſcher Parteien einberufene Ver
ſammlung ſtatt in der einſtimmig eine Proteſtkundgebung gegen
die antipolniſchen Vorlagen im preußiſchen Landtage und im
deutſchen Reichstag beſchloſſen wurde Gleichzeitig wurde dieſe Reſolution von

der im Höfraume des Rathauſes verſammelten Menge angenommen

Warſchau 2 Dezember B Hier iſt der Polizeimeiſter
v Pabieniece verhaftet worden weil er einen Arbeiter hatte feſtnehmen
laſſen und ihn auf einem freien Platze eigenhändig niederſchoß

Paris 2 Dezember B Jn Monaco beginnt heute der
Prozeß gegen das Ehepaar Goold wegen Ermordung der
Schwedin Levin Frau Violette Goold erhielt von der Gattin ihres
Verteidigers Bernardin einen dichten ſchwarzen Schleier damit das
Publikum das abgemagerte Geſicht der Angeklagten nicht ſehen kann
Frau Violette hat ſeit dem 25 September dem Tage der aufregenden
Konfrontation ihren Gatten nicht wiedergeſehen Dieſer erllärte er habe
bisher nur den zehnten Teil der Wahrheit geſagt Seine Enthüllungen
würden beiſpielloſes Aufſehen erregen

Paris 2 Dezember B Als nationales Mißgeſchick
wird der Verluſt der Patrie in allen Kreiſen der Bevölkerung
empfunden Nach den reſignierten Erklärungen des in Lebaudyſchen
Dienſten ſtehenden Jngenieurs Julliot beſteht nur ſehr geringe Hoff
nung auch nur Trümmer des hiſtoriſch denk würdigen Lenkballons zu
finden Jn einem Arukel des Temps wird die Frage auſgeworſen ob
Nordſeefiſcher oder ahnungsloſe Holzfäller vom Funde des Ballongerippes

oder der Gondel die erſte Kunde bringen werden Von allüberallher nur
nicht aus Deutſchland möchte man Nachricht erhalten Man hält hier
nämlich an der unerſchütterlichen Ueberzeugung von der Ueberlegenheit der
Patrie für Kundſchafterzwecke feſt und will es nicht glauben daß das

Unglück teilweiſe durch die Eigenart der Julliotſchen Konſtrultion ver
ſchuldet worden iſt

London 1 Dezember B Aus Llanelly Grafſſchaft
Kidwelly an der Carmarthenbucht wird telegraphiert Heute früh flog
ein unbekanntes Luftſchiff mit zwei oder drei Jnuſaſſen über die

dauert bis Sonntag den

Nussb

Siadt in der Richtung auf Carmarthen zu Man glauvt daß es das
vermißte franzöſiſche Luftſchiff Patrie war

Paris 2 Dezember W Der Jngenieur Julliot iſt vom
Kriegsminiſterium aufgefordert worden zwei Luftſchiffe nach dem
Modell der Patrie zu bauen für welche die Regierung von der
Kammer einen Kredit von 500000 Frks verlangt Der Eigentümer
des Luſtſchiffes Ville de Paris der Großinduſtrielle Deutſch hat
dem Kriegsminiſterium dieſes Luftſchiff als Erſatz für die Patrie
angeboten Die Ville de Paris wird zunächſt die Fahrt nach
Verdun unternehnten Jm Kriegsminiſterium iſt eine Unterſuchung
darüber eingeleitet worden unter welchen Umſtänden der Unfall
bei der Patrie ſich ereignet hat ſowie über die Frage wen die Ver
antwortlichkeit dafür treffe Vorläufig wurde feſtgeſtellt daß die Patrie
zu ſehr belaſtet war und daß man anſtatt den Ballon wenigſtens teil
weiſe zu entleeren ihn durch 200 Soldaten feſtzuhalten verſuchte

Paris 2 Dezember W Man glaubt daß das in Süd
england geſehene Luftſchiff die Patrie ſei und daß die Behauptung daß
ſich im Korb des Luftſchiffes drei Perſonen befunden hätten falls es ſich

wirklich um die Patrie handelt nur auf eine optiſche Täuſchung
zurückzuführen ſei Ein weiteres Telegramm aus Cardiff beſagt daß ein
lenkbares Luftſchiff deſſen Name Patrie mittels eines Teleskops
entziffert werden konnte in der Grafſchaft Cardignanſhire geſehen worden
ſei Das Luftſchiff wurde in nordweſtlicher Richtung nach dem Meere
zu getrieben

London 2 Vezember Kl Journ Ver frühere Kotontarmn wer
Chauberlain teilt mit daß er hoffe wieder die erſte Stelle unter
den Kämpfern für den Un onismus einnehmen zu können Der Brief
wurde geſtern in einer großen Verſammlung zu Birmingham verleſen
Der Gefundheitszuſtand Chamberlains ſcheint ſich ſoweit gebeſſert zu haben

daß er wieder in die polituche Arena wird treten können

London 2 Dezember W Der Standard meldet aus
Waſhington Die Botſchaft des Präſidenten an den Kongreß wird von
dieſem die Ermächtigung zum Bau von vier Schlachtſchiffen größten
Umfangs und armiert mit den größten Geſchützen verlangen ſowie geſetz

liche Maßnahmen zur Förderung der Schiffahrt

Mexiko 2 Dezember B Hier ſind innerhalb zweier
Monate 22 Knaben und 17 Mädchen im Alter von 17 Jahren
ſpurlos verſchwunden Der Polizei iſt es noch nicht gelungen An
haltspunkte für die Täter und deren Beweggründe zu ermitteln
Es iſt auffällig daß alle Kinder reichen Familien angehören Einige
von dieſen ſtammen aus den Vereingten Staaten und Europa

ſoalin
M
übertreffen alle deutschen und fremden
Fabrikate durch saubere Herstellung
und appetitliches Trockenverfahren
welche hohen Wohlgeschmack und
schönstes Aussehen gewährleisten

Koche mit Knorre

Ein bewährtes Abführmittel
eignet ſich infolge ſeines angenehmen Ge

G n ſchmacks und ſeiner milden Wirkung ſpeziell

für Frauen und Kinder Es verurſacht
keinerlei Schmerzen oder Beläſtigungen ſondern unterſtützt in
milder aber wirkungsvoller Weiſe die natürlichen Funktionen des
menſchlichen Körpers Auf die Marke Califig iſt beſonders zu
achten Nur in Apotheken erhältlich pro 4 Fl Mk 50

Fl Mk 50
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Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Dezember 1907

Veränderliche Bewölkung leichter Schucefall
wärmer

Oeffentliche Wetter Anſage für 3 Dezember
Vorwiegend trübe mit Regenfällen mäßige ſüdweſtlich

Winde wärmer

etwas

Wafſerſtände Am 1 Dezember Weißenfels Untervegel 0,08
1,80 Trotha 1,56 1 Dezember

Calbe Unterpegel 0,16 Oberpegel 4 1,40
Maadeburg 2 80

2 Dezember Halle unterhalb
Bernburg ,64
Dresden 74

8, Dezemben
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hamErkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Urteile zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſeht eingehenden

3 Dezember Nr 283
Bronchialkatarrh Lungenbluten
Lungenleiden

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man die Ueber
zeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl imſtande iſt ſich ſelbſt eine Meinung zu bilden Die Urteile ſind außer ſtiliſtiſchen Abänderungen und Kürzungen letztere wegen Raummangel vorgenommen wort
getreu Originaldankbriefe deren Unterſchriften behördlich beglanbigt ſind liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Behördlicherſeits iſt dies bereits
geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Urteilen gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit in
die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit gbzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden
S um t 0ornne Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße JnI der Regel kalte Hände und Füße Atemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Oft

heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdannng rc r
Zur Kur Einleitung iſt nötig die genaue Angabe des Leidens Alters und Art der Beſchäſtigung

Kunreinstitut Spiro sperofs Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36h
Asthma

Ich kann nicht umhin Jhnen nächſt Golt meinen tiefgefühlteſten
Dank für Jhre Hilfe durch die Heilmethode auszuſprechen denn ſeit
12 Jahren litt ich an Aſthma und im vorigen Jahre im April wurde
das Herz noch in Mitleidenſchaft gezogen unglaublich waren meine
Schmerzen und die Atemnot am Tage immer ein Angſtgefühl und daher
keine Ruhe Das Laufen wurde mir ſchwer mußte ſtehen bleiben um
Luft zu bekommen die Leute auf der Straße blieben ſtehen Da in
meiner größten Not nachdem ich mich 3 Wochen hintereinander ſo ge
S früher kamen die Anfälle nur hin und wieder vor hatte keinen

chlaf und konnte nur außerhalb des Bettes mit gehobenen Armen die
Augen rein aus dem Kopf nach Luft ringend weilen und vor mir mein
verzweifelter Mann der mir nicht helfen konnte Durch Jhre Annonce
welche ich im Berliner Lokal Anzeiger las wurde ich auf Sie aufmerkſam
ich hatte dadurch Vertrauen zu Jhnen wandte mich an Sie und ſchon
am ſiebenten Tage meiner Kur bekam ich Ruhe und etwas Schlaf und
vom neunten Tage ſchlief ich und hat mich kein Anfall ſeitdem wieder
befallen Jch wartete ſo lange um mich vom Wetter zu überzeugen ob
es keinen Einfluß mehr auf mich hat was ſonſt immer der Fall war
doch es iſt alles gut und kann ich nur allen Aſthma Leidenden Jhre
werte Behandlung empfehlen Frau Marga Krüger Berlin Schön
hauſer Allee 49 vorn

Daß Frau Marga Krüger umſtehende Unterſchrift eigenhändig unter
ſchrieben hat wird hiermit amtlich beſcheinigt

Berlin Der Bezirksvorſteher

Asthma Bronchialkatarrh
Jm Oktober v J erkrankte ich vor Huſten und Alemnot konnte ich

keine Stunde mehr ſchlafen die ganzen Nächte mußte ich im Bette ſitzen
um die durch den Huſten hervorgerufenen Schmerzen zu lindern Da
wurde ich durch eine Annonce auf Jhr wertes Jnſtitut aufmerkſam an das
ich mich ſofort wandte Durch die mir nun von Jhnen zu teil gewordene
Behandlung bin ich Gott ſei Dank ganz wieder hergeſtellt worden und
jpreche ich Jhnen hierdurch meinen öffentlichen Dank aus
Hochachtungsvoll Eliſabeth Weber DresdenN Buchenſtr 6 II

Die Echtheit der vorſtehenden Unterſchrift beſcheinigt

XIII Stadtbeziks Jnſpektion Lange Bez Jnſpektor

Lungen Kehlkopf und MHagenkatarrh
Mit vollem Vertrauen wandte ich mich durch ein Jnſerat auſmerkſam

gemacht und da auch ich wiederholt ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
hatte jedoch keine Heilung erlangte an Jhr Kurinſtitut wie ich mich
nachſtehenden Krankheiten an denen ich ſchon länger als 2 Jahre gelitten
habe gegenüber verhalten ſoll und zwar über Lungen Kehlkopf und
Magenkatarrh Schmerzen im Rücken Schulterblättern in gleicher Höhe
des Magens und unter demſelben früh morgens hatte ich einen grünen
gelben wie eitrig ausſehenden Auswurf und kaum löslichen Schleim das
Atmen war mit Schmerzen und mit Röcheln verbunden auch ſtets kalte
Hände und Füße An Körpergewicht hatte ich bedentend abgenommen
und verſpürte auch große Mattigkeit Der Stuhlgang war ebenfalls
wechſelnd und wurde ich auch ſtets von einem Vollſeingefühl geplagt

Auf mein Verlangen wurde ich in Kur genommen und konnte ich nach
Verlauf von einigen Monaten Heilung melden Nach zwei Monaten
machte ſich noch ein Naſen und Ohrenkatarrh bemerkbar die ebenfalls
auch in kurzer Zeit mit Hilfe des Jnſtitutes als behoben anzuſehen waren
Möge dieſe Kur jedem ähnlich Leidenden zum Heile gereichen der ſie in
Anſpruch nimmt Max Gottzmann Kanzliſt in Ratibor in Ober
Schleſien Boſatzerſtr 8

Vorſtehende Unterſchrift beglaubigt
Ratibor PolizeiVerwaltung J Kühn Polizei Sekretär

Magenleiden
Fünf Jahre lang litt ich an einem Magenleiden welches mir große

Schmerzen verurſachte Stets hatte ich kalte Hände und Füße blaßes
Geſicht Atemnot Appetitloſigkeit Kopfſchmerzen Stuhlverſtopfung Brech
neigung Abmagerung Gemütsverſtimmung beſtändige Schlafneigung und
Auſſtoßen Jch ließ mich von vielen Aerzten behandeln welche mir aber
alle nicht helfen konuten durch die Medizin mir mein Leiden nur noch
verſchlimmerten Da las ich in einem Blatte welches unſerer Zeitung
beilag von Jhnen Jch faßte den Entſchluß auch dieſe Kur noch einmal
zu verſuchen Kaum hatte ich mit der Kur begonnen trat auch ſchon
Beſſerung ein welche ſich dermaßen ſteigerte daß ich nach kurzer Zeit
ſchon wieder meine Arbeit verrichten kann und ich mich jetzt wieder geſund
nnd munter fühle wie in meiner Kindheit Für die mir erwieſene
Wohltat ſpreche ich meinen innigſten Dank aus Marie NRichter Aue
i Erzgebirge Goetheſtr 14 Die Echtheit vorſtehender Unterſchrift wird
hiermit beglaubigt Aue J A Exp Diecke verpfl Prot

Wer probt lobt
Dr Aumanns
güden Medtrinal Heidelbeerwein

136 Auszeichnungen Staatsmedaillen ete 136

seit Jahren empfohlen bei influenza Husten Heiserkeit
mMagenteiden ete Spezial Mittel bei

Bleichsucht und Blutarmut
las Muo rin jeder lernen

Aufpassen
dass er nur bekommt

Dr Aumanns süssen Medizina Heidelbeerwein

Preis pro Originalflasche Keltereifüllung 1 O0 Mk
Ferner empfehle meine vorzüglichen

IJohannisheer Stachelbeer Eräheer eine

Dr Aumann Ilversgehoien bei Erfart
l Versuchsstation für Ohstverwertung

Heidelbeer Versuchsfeld 44 preuss Morgen in den Anhaltischen
Staatsforsten Oberförsterei Serno b Coswig i A

Hauptspezialität Dr Anmanns Medizinal Heidelbeerwein

Verkaufsstellen in Halle a S
Curt Schlegel Leipzigerſtr 50 Ernſt Fiſcher Moritzzwinger 1
Richard Baartz Leipzigerſtr 53 Guſtav Friedrich Bärgaſſe 3
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80 Wilhelm Durow Dreyhauptſtr 2
Bernhard Barth Gr Ulrichſtr 19 Oskar Häder Oleariusſtr 10
M Waltsgott Nachfl Gr Ulrich Max Manig Böllbergerweg 10

ſtraße 30 Albin Hornbogen Auguſtaſtr 11
Carl Kuhnt Gr Ulrichſtr 51 Bruno Müller Bauhof 1
Carl Lange sen, Kl Ulrichſtr 26 G Schnabel Bernburgerſtr 21
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 10 Gebr Raue Albrechtſtr 46 Ecke Geiſtſtr
Bernhard Borgis Domplatz 10 Oswald VBecher Schillerſtr 39
Leonhard Schneider Geiſtſtr 6 Ernſt Horn Schillerſtr 12
Alwin Gieſe Geiſtſtr 32 Oskar Schellbach Goetheſtr 8
G Oßwald Nohfl Geiſtſtr 34 Hermann Quaritſch Göbenſtr 1
Wilhelm Höfer Geiſtſtr 59/60 Auguſt Steuer Hardenbergſtr 15
Ferdinand Hille Geiſtſtr 68 F Baumgärtel Hardenbergſtr 3
Carl Güſtel Gr Steinſtr 25 F Baumgärtel Leſſingſtr 24
Herm Stitz Nehfl Gr Steinſtr 33 Franz Schumann Friedrichſtr 8
F H Weber Gr Steinſtr 46 Albert Stittrich Friedrichſtr 22
Bruno Berthold Gr Steinſtr 48 Oswald Weiſe Sophienſtr 18
Otto Noak Gr Steinſtr 76 Wilhelm Rößler Frieſenſtr 26
Max Künzel Magdeburgerſtr 59 Paul Thronicker Reilſtr 1
Otto Fiedler Magdeburgerſtr Ecke Ed Beyer Sohn Reilſtr 36
Halberſtädterſtr Wilhelm Höſchel Reilſtr 111

Wilhelm Ender Ludw Wuchererſtr 31 Auguſt Nauendorf Reilſtr 131
Carl Bartels Ludw Wuchererſtr 70 A Reichardt jun Burgſtr 69
Karl Krütgen Merſeburgerſtr Ecke Paul Möckel Gr Gofenſtr 12

Königſtr Paul Fripſche Delitzſcherſtr 74Friedrich Riedel Merſeburgerſtr 33 Fr Wagner Landsbergerſtr 59
Th H A Frige Südſtr 52 Merseburg b Halle a S

r Carl Brendel Gotihardiſtr 45Derſelbe Mansfelderſtr 7 W Kieslich u futenC Jnh Atzel EntenplanTheodor Stade Königſtr 80 A Welzel Dom latz 10Alfted Schmidt Landwehrſtr 12 Chr Bohm An de Geiſel 6

Paul Einecke Streiberſtr 31 h h tF F O Gebhardt Steinweg 15 Ammendorf b H
Oskar Rohrmann Steinweg 30a Otto Vörner
Max Paul Hauer Zwingerſtr 25 Trotha b H
Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14 L Büchner

Dr Aumann Iversgohofen b Erfurt
I Versuchsstation für Obstrerwertung

Rauptspezialität Dr Aumanns Medizinal Heidelbeerwein
Zweignioäerlassung Halle a Böllbergerweg 10

p Pfund

X 2 220 u 2,60
p Tafel

20 30 40 50 m 60 Pfg

Halle a S
Verkaufsstellen durch
Plakate koenntlich

Ernst
von

Possart
der hervorragende
Sprechkünstler einer
der bedeutendsten
Persön lichkeiten
der deutschen Bühne

Ihrem Wunsche entsprechend
teile ich Ihnen mit dass ich
mit den C Löckschen Krauter
honig Brustbonbons sebr
zufrieden bin Sie wirken
lösend und die Schleimhaute
erfrischend sind ein gutes
Präservativmittel gegen die
schädlichen Einflüsse des
Bähnenstaubes ete cte und
können somit speziell den
Schauspielern und
SAngern bestensempfohlen werden

996998099608099
Geehrte Hausfrauen

Am Dienstag den 5 Dezember nachmittags von 3 Uhr
findet im Saale der Kaiſer Wilhelmshalle

über eine

De

ma er

hochintereſſanter Vortrag
9 a R neue Waschmethode

ſtatt Es wird praktiſch gezeigt werden an der Wäſche einer hieſigen
Familie daß ein Kind von 10 12 Jahren in einer Stunde ca
45 Hemden tadellos reinigen kann
Badeapparate Wannen u Dampfſchwitzbäder miterklärt werden
ſo iſt auch Herren der Beſuch ſehr zu empfehlen Der Eintritt iſt
frei Jeder Beſucher erhält eine Beſchreibung und wird gebeten
pünktlich um 3 Uhr im Vortragslokal zu ſein

Ferdinand Dannemann
Leipzig Univerſitätsſtr 18/24

ein

Versucht

z s GesundheſtsC Lüc Kräuterhonig

BonbonsUeberall zu haben in
Welt à 30 u 50 Pf

Hochteinen alten e

Samos Wein

Da auch ſehr praktiſche

a Fl Mk 25 6 Pl Mk 50
empfiehlt

in Ausstattungl Unerreſehti Qualität
Niedrig im Preis sind unsere welt
bekannten vieltach prämiierten

Krelensia Nähmaschinen
D ktür Familien u Damensohneiderei
D owie Gewerbe 6 Jahre Garantie

für Material und Arbeit Verlangen
Sie unseren Hauptkatalog derselbe
wird Ihnen sotort umsonst porto
frei u ohne Kaufzwang zugesandt

Deutsche Waffen und Fahrrad
Fabriken

Kreiensen 615

W Bee oS e r 4 J re ev S r 3e a eAerztlich empſohlene
Biutreinigungskur aures itrobal Pillen

Höchſie Auszeichnungen Paris und London
geſetzlich geſchüst kein Geheimmittel

Vorzüglich bewährt als Blutreinigungsmittel und
gegen alle Blut und Stoffwechſelkrankheiten wie Gicht
Rheuma Podagra Jschias Gliederreißen Hämorrhoiden
Verſtopfung Fettleibigkeit Zuckerkraukheit Gall und

R Nierenſteinbildungen Vollkommener Erſatz der Citronen
aftkur ohne deren nachteilige Nebenwirlüngen

Originalpackung Mk 3 in Apotheken erhältlich wo
n

Apotheker R Schoellkopf München T

Ontertailien

nicht durch Chem Pharm Laboratorium Bavaria J

geſtrickt Frikot Watiſt Gr Ausw Curt Ehrenberg

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84 Gr Steinstr I Fernruf 2064

Mauersberger
Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernruf 20

färdere un lhewighe keinfpunge Awtalt

Damen und Herren Garderobe Dekorations
stoffe Teppiche Gardinen Stickereien

Spitzen Federn Handschuhe etc

Mechanisches Teppich Klopfwerk
Grösstes Etnblissement der Provinz

s eigene Läden
Leipzigerstr 33 Moritzkirechhot 5

Fernruf 1248 Steinweg 27

Geiststr 15 F 7eiststr 15 Fernr 1252 Er Stelnstrasse 39Adler Apotheke
Gr Steinstrasse I 2 nahe Walhalla

am Kleinschmieden

und diverze Annnhmestellen
Auf meine

3pezial Abteilung für Reinigung von
Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

25 3 9

r
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